
Sportliche Hilfe zur Trauerbewältigung
Westfalen Weser zeichnet bürgerschaftliches Engagement aus. Eines der Leuchtturmprojekte

ist ein Angebot des TV 1875 in Paderborn.

Paderborn. Bereits zum sech-
zehnten Mal hat Westfalen
Weser 100 Förderpakete an
Vereine und Initiativen ver-
geben, die durch wohltätige,
sportliche, kulturelle, wissen-
schaftliche oder künstlerische
Projekte den sozialen Zusam-
menhalt in der Gesellschaft
stärken.

Unter dem Motto: „Ideen
werden Wirklichkeit“ wählte
eine Fachjury laut einer Pres-
semitteilung 100 Projektvor-
haben aus, die eine Förde-
rung erhalten. Fünf dieser För-
derpakete gehen mit der Aus-
zeichnung als Leuchtturmpro-
jekt und einer Fördersumme
zwischen 2.500 und 10.000
Euro einher. Die „Leuchttür-

me“ stehen dieses Jahr in Pa-
derborn, Nieheim, Steinheim,
Minden und Rodenberg/Ape-
lern. Das Projekt in Pader-
born wird mit 3.600 Euro ge-
fördert.

Durch Aktivität lernen,
die veränderten
Lebensbedingungen
anzunehmen

In seinem Projekt möchte
der TV 1875 Paderborn Sport
als Hilfe zur Trauerbewälti-
gung anbieten. Das Projekt des
Sportvereins zielt darauf ab,
Menschen bei ihrer Trauer-
arbeit durch sportliche Inter-
aktionen zu unterstützen.

Denn Sport- und Bewe-
gungsaktivitäten könnten als
physischer und psychischer
Katalysator dienen, um zu ler-
nen, mit Trauer umzugehen
und die veränderten Lebens-
bedingungen nach und nach
anzunehmen. Zudem sei die
gemeinsame Bewegung ein
niederschwelliges Instrument,
um während und nach der
Sportaktivität mit anderen
Teilnehmenden ins Gespräch
zu kommen und das Erlebte
zu erzählen und gemeinsam zu
verarbeiten.

Der Verein möchte zu-
nächst mit einer Personen-
gruppe starten, indem nieder-
schwellige Sport- und Bewe-
gungsangebote gemacht, aber

auch Gesprächs- und andere
Freizeitangebote eröffnet wer-
den. Der Sportverein steht da-
zu mit dem Palliativnetz Pa-
derborn in Kontakt. Eine An-
sprechperson im Verein soll
für die Aufgabe geschult wer-
den. Darüber hinaus soll eine
spezielle Sportgruppe eröffnet
werden, an der auch Freunde
und Familien von Trauern-
den teilnehmen können.

Der Wettbewerb „100 För-
derpakete“ hat das Ziel, ge-
meinnützigen Vorhaben im
Geschäftsgebiet von Westfa-
len Weser eine unbürokrati-
sche und gezielte finanzielle
Starthilfe zu bieten. „Das Re-
kordhoch von 218 eingereich-
ten Bewerbungen zeigt, dass

das ehrenamtliche Engage-
ment in der Region nach wie
vorsehrstark istundeinewich-
tige Rolle in unserem gesell-
schaftlichen Zusammenleben
spielt“, sagt Jürgen Noch, Ge-
schäftsführer von Westfalen
Weser und Mitglied der fünf-
köpfigen Jury. Es sei groß-
artig zu sehen, welche Ideen
und Projekte umgesetzt wür-
den und wie viele Menschen
sich tagtäglich in ihrer Frei-
zeit für die Gesellschaft ein-
setzten.

Auch im kommenden Jahr
werden die Förderpakete wie-
der vergeben. Interessierte Eh-
renamtlerkönnensichabApril
online bewerben unter
www.westfalenweser.com.

Westfalen-Weser-Geschäftsführer Jürgen Noch (r.) und Jurymitglied Sebastian Braun (l.) gratulieren Dietrich Honervogt (stellvertretender Bürgermeister der Stadt Pader-
born und Schirmherr des Projektes) sowie den Vertreterinnen des ausgezeichneten Leuchtturmprojekts des TSV 1875 Paderborn, Nicole Schäfers und Gabriele von Wre-
den. Foto: Christian Schwier / Westfalen Weser

Neuer Brunnen soll Förderkapazität sichern
Eine Tiefenbohrung bringt 52 Wasserexperten bei Wasserwerken Paderborn zum Staunen.

Paderborn. Eine Tiefenboh-
rung mit rund 400 Meter und
eine Lastlaufprüfstation für
mobileNotstromaggregate ha-
ben insgesamt 52 Wasserex-
perten aus ganz OWL bei den
Wasserwerken Paderborn laut
einer Mitteilung zum Staunen
gebracht. „Das erlebtman sehr
selten“, so der technische Lei-
ter Michael Bernemann. Die
Tiefenbohrung für einen neu-
en Brunnen soll die Förderka-
pazität am Hauptwasserwerk
Diebesweg sichern. In einem
seit Jahren sehr aufwendigen
Sanierungsprogramm sind
noch zwei Tiefenbohrungen
von insgesamt zehn Tiefen-
bohrungen zu sanieren. Diese
liegen so nah nebeneinander,
dass sie sich stark gegenseitig
beeinflussen.

Daher muss im Vorfeld ein
neuer Brunnen gebohrt wer-
den, damit zu einem späteren
Zeitpunkt die Sanierung der

beiden Brunnen vorgenom-
men werden kann. Geschäfts-
führerDaniel Rohring begrüß-
te alle Gäste zusammen mit
demVorsitzenden des DVGW
OWL (Deutscher Verein des
Gas- und Wasserfaches) im
Weweraner Bürgerhaus. Nach
drei Vorträgen fuhren dieVer-
antwortlichen der Wasserver-
sorgung aus ganz OWL zum

Diebesweg und ließen sich an-
schließend von dem Wasser-
meister Andreas Benstein über
die Lastlaufprüfstation infor-
mieren.

Bei einem Stromausfall sind
die Wasserwerke Paderborn
gesetzlich angehalten, mindes-
tens 72 Stunden die Bürgerin-
nen und Bürger weiterhin mit
Trinkwasser zu versorgen.

Hierfür wurden bereits im
VorfeldrundeineMillionEuro
investiert. Die sechs mobilen
Notstromanlagenundeine sta-
tionäre NEA (Netzersatzanla-
ge) müssen einmal im Monat
für eine Stunde getestet wer-
den. Der hierbei erzeugte
Strom wird als Eigenstrom zur
Wasserförderung genutzt. Da-
für gab es viel Lob.

Die Delegation aus OWL besucht die Wasserwerke Paderborn. Foto: Wasserwerke Paderborn

Künstlerin bietet
Comic-Workshop an

Malika Teßmann zeigt „Sture Kreaturen“
bei FAST – Alles für die Kunst.

Paderborn. Unter dem Titel
„Sture Kreaturen“ präsentiert
die Illustratorin und Grafik-
Designerin Malika Teßmann
von Freitag, 29. November, bis
Sonntag, 1. Dezember, Zeich-
nungen, Illustrationen und
Malereien bei FAST –Alles für
die Kunst, Rosenstraße 16. Die
Künstlerin steht kurz vor
ihrem Abschluss im Bereich
Visuelle Kommunikation an
der Kunsthochschule Kassel
und zeigt vor allem kleinfor-
matige Originale, Riso-Dru-
cke, digital gefertigte Illustra-
tionen inkleinenAuflagenund
Comics.

Am verkaufsoffenen Sonn-
tag, 1. Dezember, findet von

15 bis 18 Uhr ein Comic-
Workshop mit der Künstlerin
statt. Nach zeichnerischen
Aufwärmübungen erstellen
Interessierte einen einseitigen
Mini-Comic und bekommen
hierzu professionellen Input
über Pannel-Raster, Charak-
terdesign und Storyboards,
heißt es in der Ankündigung .
DieTeilnahme ist ab zwölf Jah-
ren möglich, der Kostenbei-
tragbeträgt22,50EuroproPer-
son. Anmeldungen erfolgen
per E-Mail an atelier@fast-pa-
derborn.de. Malika Teßmann
wirdzurVernissageam29.No-
vember um 18 Uhr und am 1.
Dezember persönlich anwe-
send sein.

Michaelsschulen
stellen sich vor

Dazu werden Informationsabende und
ein Tag der offenen Tür angeboten.

Paderborn. Das Gymnasium
und die Realschule St. Mi-
chael veranstalten nach ihren
Angaben am Samstag, 30. No-
vember, von 9 bis 13Uhr einen
Tag der offenen Tür. Im Vor-
feld dazu bieten die Schullei-
tungen an zwei Abenden im
Musikforum der Michaels-
schulen Informationsveran-
staltungen an: an diesem
Dienstag, 26. November, um
18 Uhr die Realschule mit
Schulleiter Michael Kamp und
am Donnerstag, 28. Novem-
ber, um 19.30 Uhr das Gym-
nasium mit Schulleiter Clau-
diusHildmann.DerZugang zu
diesen beiden Informations-
veranstaltungen erfolgt über
das Musikforum an der Was-
serkunst.

Inhaltlich geben die Ange-
bote des Tags der offenen Tür
den Eltern zukünftiger Fünft-
klässlerinnen und Fünftkläss-
ler laut einer Mitteilung die
Möglichkeit, die Besonderhei-
ten des Profils der erzbischöf-
lichen Schulen St.Michael und
die pädagogischen Konzepte
vor allem der Erprobungsstu-
fekennenzulernen.Andenpri-
vaten Schulen hätten sich die
langen Unterrichtsstunden

von 67,5 Minuten pädago-
gisch und didaktisch bewährt.
Fürdie Jahrgänge5, 6und7en-
det jeder Unterrichtstag um
12.55 Uhr, worauf – als Ange-
bot – der Besuch der offenen
Ganztagsschule bis 14, 15 oder
16 Uhr folgen kann.

Dem pädagogischen Kon-
zept der „ParallelenMonoedu-
kation“ folgend und aufbau-
endaufdertraditionellenMäd-
chenerziehung an St. Michael
erlebten Mädchen und Jun-
gen in der Sekundarstufe I der
Realschule und des Gymna-
siums die Schulgemeinschaft
unter einem Dach, würden je-
doch in der Regel in getrenn-
ten Klassen unterrichtet. Nur
in der Oberstufe des Gymna-
siums seien die Jahrgänge re-
gelmäßig geschlechterge-
mischt.

Auch Schülerinnen und
Schülern, die in diese gymna-
siale Oberstufe wechseln
möchten und das Abitur an-
streben, können sich am „Tag
der offenen Tür“ über das
Oberstufenkonzept an St. Mi-
chael informieren. Weitere
Infos gibt es im Internet unter
www.michaelsrealschule.de
und www.michaelsschule.de.

Klangvolle
Meditationen

Paderborn. Im Haus Maria
Immaculata in Paderborn fin-
den am Samstag, 30. Novem-
ber, Übungen und kleine Me-
ditationen statt. Dazu gibt es
laut Ankündigung unter an-
derem wohltuende Klänge, die
ein Empfinden von Geborgen-
heit und „Loslassen können“
erzeugenwollen.Beginn ist um
13.30 Uhr. Schluss ist um 17
Uhr. Die Leitung hat Brigitte
Knies. Anmeldungen für den
Nachmittag erfolgenunterTel.
05251 697300.

Zonta-Club lobt Preis für Schülerinnen aus
Der Award ist Anerkennung für ehrenamtliche Arbeit.

Paderborn. Zum 21. Mal lobt
derZonta-ClubPaderbornden
„Young Women in Leader-
shipAward“ (YWLA)aus.Die-
ser Wettbewerb richtet sich an
16- bis 19-jährige Schülerin-
nenderweiterführendenSchu-
len im Kreis Paderborn, die
sich sowohl im schulischen als
auch im privaten Umfeld eh-

renamtlichengagieren.DieBe-
werbungsfrist endet am 18. Ja-
nuar.

„Mit dem Award möchten
wir junge Frauen ermutigen,
sich im öffentlichen Leben, in
der Politik oder in gemein-
nützigen Organisationen ein-
zusetzen und Verantwortung
zu übernehmen. Der Award ist

eine Anerkennung ihrer eh-
renamtlichen Tätigkeit und
soll die jungen Frauen anspor-
nen, mit ihrem Engagement
dazu beizutragen, den Status
der Frauen zu verbessern“, sagt
Angelika Schomberg vom
Zonta-Club Paderborn.

In dem Wettbewerb wer-
den drei Preise vergeben: ein

1. Preis imWert von 500 Euro,
ein 2. Preis im Wert von 300
Euro und ein 3. Preis im Wert
von 200 Euro. Die Unterlagen
für eineBewerbung sind inden
Sekretariaten der Schulen im
Kreis Paderborn und im Inter-
net als Download unter
www.zonta-paderborn.de/yw-
la/ erhältlich.

Unterwegsmit dem
Advent-Ticket

Paderborn. An allen vier Ad-
ventswochenenden, und da-
mit erstmals ab Samstag, 30.
November, ist das Advent-Ti-
cket des Padersprinters für
zwei Euro verfügbar. Das Ti-
cket ist 90 Minuten lang für
eine Person im gesamten Li-
niennetz gültig. Kinder von
sechs bis 14 Jahren zahlen
einen Euro, jüngere Kinder
fahren in Begleitung kosten-
los. Der direkte Kauf beim
Fahrpersonal kostet 2,50 Euro,
in der Fahrplan-App oder am
Fahrscheinautomaten ist das
Ticket für 2 Euro erhältlich.
Der Padersprinter rät für
Gruppen zum Tagesticket24:
Es ist für fünfPersonen für 8,60
Euro imVorverkauf und 10,70
Euro im Bus erhältlich. Wei-
tere Informationen im Inter-
net unter www.padersprin-
ter.de/advent.

Hobbyfußballer
wird im Krieg getötet

Paderborn. Der Hobbyfuß-
ballverein „Vorwärts Kette
Riemeke“ trauert laut einer
Mitteilung um sein Mitglied
Anatolii Andreiev. Aufge-
wachsen in der russischspra-
chigen Ost-Ukraine kam Ana-
tolii Andreiev an die Univer-
sität Paderborn und promo-
vierte in der Fakultät für Ma-
schinenbau. Im Jahr 2018 trat
er dem Hobbyfußballverein

„Vorwärts Kette Riemeke“ bei.
Ende vergangenen Jahres ent-
schied er sich, in die Ukraine
zu gehen und für sein Hei-
matland zu kämpfen. Dort ist
er am 9. September bei Neli-
piwka in der Oblast Donezk
ums Leben gekommen. Der
Verein bittet, die Ukraine-Hil-
fe Paderborn im Sinne An-
dreievs weiterhin zu unterstüt-
zen.

WährendderTrauerfeierüberreichtderVerein„VorwärtsKetteRie-
meke“ eine Geldspende über 500 Euro an die Ukraine-Hilfe Pa-
derborn. Foto: Verein „Vorwärts Kette Riemeke“
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